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Finks Vorlage zur Kursplanung
Planen Sie einen Kurs für signifikantes Lernen mit L. Dee Finks Taxonomie und dem Integrated Course Design. Gehen Sie die vier Schritte der Reihe nach durch.
Aus dem Coursebox-Blog: coursebox.ai/de/blog/finks-taxonomie-des-signifikanten-lernens
Schritt 1. Situative Faktoren
Beantworten Sie diese Fragen, bevor Sie Ziele formulieren. Sie entscheiden, was für diesen Kurs realistisch ist.
	Frage
	Ihre Antwort

	Wer sind die Lernenden? Rolle, Erfahrung und Vorwissen.
	

	Wie viel Zeit steht zur Verfügung, und in welchem Format? Stunden, live oder im eigenen Tempo, remote oder vor Ort.
	

	Was soll der Kurs aus Sicht der Organisation verändern?
	

	Welche Rahmenbedingungen gelten? Compliance-Vorgaben, Systeme, Budget, Schichtmodelle.
	

	Welche vorhandenen Daten können Sie wiederverwenden? Qualitätswerte, Vertriebsdaten, Audits.
	




Schritt 2. Formulieren Sie für jede passende Kategorie ein Ziel
Finks Impuls: Vervollständigen Sie für jede Kategorie den Satz „Ein Jahr (oder länger) nach dem Ende dieses Kurses wünsche und hoffe ich, dass die Lernenden ...“. Lassen Sie eine Kategorie bewusst weg, nie aus Versehen. Fragen angelehnt an Finks Self-Directed Guide.
	Kategorie
	Fragen Sie sich
	Ihr Ziel

	Grundlagenwissen
	Welche zentralen Informationen und Ideen sollen die Lernenden verstehen und behalten?
	

	Anwendung
	Was sollen die Lernenden tun, entscheiden oder lösen können? Welches Denken und welche Fähigkeiten braucht es dafür?
	

	Integration
	Was sollen die Lernenden miteinander verknüpfen: andere Themen, andere Teams, ihre eigene Arbeit?
	

	Menschliche Dimension
	Was sollen die Lernenden über sich selbst lernen und darüber, andere zu verstehen oder mit ihnen zusammenzuarbeiten?
	

	Wertschätzung (Caring)
	Welche Gefühle, Interessen oder Werte sollen sich die Lernenden aus Ihrer Sicht zu eigen machen?
	

	Lernen lernen
	Wie lernen die Lernenden nach dem Ende des Kurses zu diesem Thema weiter?
	




Schritt 3. Die Planungstabelle (oft Drei-Spalten-Tabelle genannt)
Übertragen Sie jedes Ziel in die erste Spalte. Legen Sie dann fest, wie die Lernenden zeigen, dass sie es erreicht haben, und wie sie Feedback erhalten, danach, was sie tun, um dorthin zu kommen, und zuletzt, welche Personen oder Materialien Sie brauchen. Finks eigenes Arbeitsblatt enthält die vierte Spalte für Ressourcen.
	Lernziel
	Feedback und Bewertung
	Lernaktivitäten
	Hilfreiche Ressourcen

	Grundlagenwissen:
	
	
	

	Anwendung:
	
	
	

	Integration:
	
	
	

	Menschliche Dimension:
	
	
	

	Wertschätzung (Caring):
	
	
	

	Lernen lernen:
	
	
	


Schritt 4. Prüfen Sie, ob die Zeilen zusammenpassen: Eine Aktivität, die kein Ziel unterstützt, kann meist gestrichen werden, und ein Ziel ohne Bewertung lässt sich nicht überprüfen.
Feedback-Check (FIDeLity)
Prüfen Sie bei jeder Bewertung, ob das Feedback folgende Kriterien erfüllt:
Frequent (häufig): Die Lernenden erhalten es während des Kurses, nicht erst am Ende.
Immediate (unmittelbar): Es kommt zeitnah nach der erledigten Aufgabe.
Discriminating (differenzierend): Es zeigt den Unterschied zwischen schwacher, akzeptabler und hervorragender Arbeit.
Lovingly delivered (wohlwollend vermittelt): Es wird mit Empathie gegeben, damit die Lernenden es annehmen können.


Ausgearbeitetes Beispiel: Beschwerdemanagement für neue Live-Chat-Supportmitarbeitende
Fiktives Beispiel. 20 neue Mitarbeitende pro Monat, remote, sechs Stunden Schulung in der zweiten Woche und ein Qualitätsteam, das Live-Chats bereits bewertet.
	Lernziel
	Feedback und Bewertung
	Lernaktivitäten
	Hilfreiche Ressourcen

	Die Regeln für Erstattung, Ersatz und Eskalation erklären und begründen, warum es sie gibt (Grundlagenwissen)
	Szenariofragen dazu, welche Regel gilt und warum
	Kurze Erklärung der Richtlinie mit der Begründung hinter jeder Regel
	Die für die Richtlinie verantwortliche Person prüft die Erklärung

	Eine Beschwerde in einer Chat-Simulation richtlinienkonform lösen (Anwendung)
	Bewertung der Simulation anhand des Qualitäts-Bewertungsrasters des Teams
	Drei Chat-Simulationen mit steigendem Schwierigkeitsgrad
	Qualitäts-Bewertungsraster, Simulationsskripte

	Eine Beschwerde auf ihre wahrscheinliche Ursache zurückführen und dokumentieren (Integration)
	Ursachen-Tags für fünf frühere Tickets, verglichen mit denen einer Teamleitung
	Termin mit einer Fachkraft aus der Logistikkoordination
	Fünf anonymisierte frühere Tickets

	Die eigene Reaktion auf unhöfliche Kundschaft wahrnehmen und steuern (menschliche Dimension)
	Schriftliche Reflexion plus Peer-Feedback zu einem Übungschat
	Rollentausch: Alle Mitarbeitenden spielen einmal die Kundschaft
	Reflexionsfrage, Formular für Peer-Feedback

	Ein gelöstes Problem höher bewerten als ein geschlossenes Ticket (Wertschätzung)
	Nachverfolgungsquote bei ungelösten Tickets, plus eine Reflexionsfrage
	Kundenaufnahme, die vor der schwierigsten Simulation abgespielt wird
	Eine Kundin oder ein Kunde, die oder der einer Aufnahme zustimmt

	Die eigenen Chatverläufe prüfen und jede Woche eine Änderung auswählen (Lernen lernen)
	Lerntagebuch, geprüft beim 30-Tage-Review
	Die wöchentliche Review-Routine mit einer Vorlage für das Lerntagebuch etablieren
	Vorlage für das Lerntagebuch, Zeit der Teamleitung an Tag 30


Bewerten Sie Wertschätzung und menschliche Dimension über Verhalten und Reflexion. Benoten Sie nie, was jemand fühlt.
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